	Spreizer mit angeschlossener Motorpumpe nach DIN 14751, DIN EN 13204


Löschzug:                                                                                                                                 

	Hersteller/Lieferant


	
	Prüffrist:

nach Gebrauch oder spätestens

alle 12 Monate Sichtprüfung

3 Jahre Funktions- und 

Belastungsprüfung

	Lieferung am
	
	
	      Lfd. Nr.  ___________


	Prüfdatum
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Sichtprüfung
	Arme ohne sichtbare Beschädigungen, deckungsgleiches Aufeinanderliegen bei geschlossenen Spreizerarmen
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Spreizerspitzen auf Zustand der Riffelung, Einrisse
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Verbindungsteile und Sicherungen ohne sichtbare Beschädigungen
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Dichtheit
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Beschilderung und Richtungssymbol vorhanden und lesbar


	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Haltegriffe ohne sichtbare Beschädigungen
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Funktions- und Belastungsprüfung
	Fördermenge mit Hilfe der Öffnungs- und Schließzeiten (nicht bei Geräte nach DIN EN 13 204) – Werte siehe Leitkarte. Für Geräte nach DIN EN 13 204 darf die minimale Öffnungs- und Schließzeit nicht geringer als 2 s sein
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Zugkraft min. 90 % der Nennzugkraft


	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Druck- bzw. Kraftabfall max. 10 %


	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Innere Reibung feststellen

Arbeitsdruck (angegebener Nenndruck) P N in bar
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	P1 in bar

(Druck bei laufender Pumpe und Stellteil in Nullstellung)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	P2 in bar

(Druck bei geschlossenem Spreizer)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Funktions- und Belastungsprüfung
	Druckdifferenz in bar (P1 – P2) max. 10 % des Nenndrucks PN
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Feststellen einer Lageänderung bei Wiederanfahren unter Last
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Wirksamkeit der Stellteile der Steuereinrichtung (Totmannschaltung)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Rissfreiheit der Spreizarme und –spitzen (mit Farbeindringverfahren nach DIN EN 571-1)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Spiel der Arme in Bewegungs- bzw. Kraftrichtung
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Zur Ausbesserung gebracht


	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Von Ausbesserung zurück am


	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Unterschrift Geräteprüfer
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Unterschrift Wehrführer
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


